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Ausbildung Aus sicht der A zubis

Alles in allem 
ganz o. k.

Ekkehard hat Werner oft genug gesagt, 
dass „er als Lehrling zu gehorchen hat“. Ein 
Klischee. Ausbildung heute bedeutet längst 
nicht mehr, dass der Azubi nur der Packesel 
und Handlanger ist. Wer heute in die Lehre 
geht, muss fachlich mitarbeiten. Das zeigt 
ein Forschungsprojekt des BIBB jetzt auf. 

Das Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) hat im 
Jahr 2008 rund 6000 Auszubildende im zweiten 
Ausbildungsjahr aus 15 Ausbildungsberufen dazu 

befragt, wie sie die Qualität ihrer Berufsausbildung einschät-
zen. Hierbei bewerteten die Azubis anhand von insgesamt 52 
Qualitätskriterien, wie gut ihre Ausbildung organisiert und 
durchgeführt wird. Unter den Befragten waren 412 Anla-
genmechaniker SHK aus Baden-Württemberg, Brandenburg, 
Hamburg, Hessen, Nordrhein-Westfalen und Thüringen. Die-
se Länder wurden nach wirtschaftlichen und sozialen Krite-
rien bestimmt. Sie spiegeln damit, so das BIBB,  die regionale 
Vielfalt Deutschlands wider. Die 205 beteiligten Berufsschulen 
wurden nach einem Zufallsverfahren ausgewählt. Die schrift-
liche Befragung fand in den Berufsschulklassen statt, wobei 
ein Interviewer für Fragen zur Verfügung stand. Im Ergebnis 
scheint die Organisation der Ausbildung von unterdurch-
schnittlicher Qualität zu sein. Dafür läuft es in den Betrieben 
gut, was die Art und Ausführung von Arbeiten angeht. Die 
Arbeit ist abwechslungsreich, man unterstützt sich gegensei-
tig. Allerdings stehen auch die Azubis bei ihrer Arbeit unter 
Zeitdruck. Der Tag ist eben kurz. •

Wissen weitergeben –  
das bibb bescheinigt den gesellen, 
dass sie ihre Azubis gut anleiten
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Bso bewerteten die 412 Anlagenmechaniker 
die Organisation ihrer Ausbildung

den betrieben wurde insgesamt eine gute Ausbildungsleistung bestätigt
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